
Leuchtende Kinderaugen 
und Laternen
In unseren Kindergärten haben sich 
die Kinder mit ihren Pädagoginnen 
schon lange vorher auf das Martins-
fest vorbereitet. Der hl. Martin gilt 
als der Patron der Nächstenliebe. 
Und so steht auch in jeder Kinder-
gartengruppe das Thema „Teilen“ im 
Mittelpunkt. Die Mantelteilung wird 
von den Kindern mit Begeisterung 
nachgespielt. Mit dem Martinsfest 
ist unverkennbar auch die Martinsla-
terne verbunden, welche jedes Kind 
im Kindergarten gestaltet hat. „Ein 
bisschen so wie Martin möchte´ ich 

manchmal sein, und ich will an an-
dere denken, ihnen auch mal etwas 
schenken“, … sangen die Kinder 
aus dem NÖ. – Landeskindergarten 
Gaweinstal beim diesjährigen Later-
nenfest, als sie am 11. November 
mit ihren leuchtenden Laternen in 
die Pfarrkirche zogen, um gemein-
sam mit den Eltern das Fest des hl. 
Martin zu feiern. 
Bürgermeister Richard Schober be-
suchte die Kinder im Kindergarten 
Gaweinstal und durfte bei der Probe 
für das Laternenfest dabei sein.

w
w
w
.g
aw

ei
ns
ta
l.a
t

Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Gaweinstal

Ausgabe:
Dezember 2014 - Februar 2015

Zugestellt durch Post.at Gruppe

V.l.: Maria, Eljesai, Leon, Florian, Larissa, Kdg.Pädagogin Sabine Gerstl, Robin, 
Fabian, Bgm Richard Schober, Elina, Laura, Stützkraft Regina Straub, Andre; 
vorne: Christina, Nadine, Sofie, Shania  und Kdg.Leiterin Klaudia Redl Themen

 Gaweinstal als „vereins-
 freundlichste Gemeinde“ 
 für den Bezirk Mistelbach
 ausgezeichnet 

 Der Bürgermeister be-
 suchte alle Ortsgemeinden

 Verschönerungsverein
 Gaweinstal

 Raumordnungsprogramm

 Vorschreibungen der 
 Hausabgaben über 
 e-mail empfangen

 Beilage Müllkalender 2015

Gaweinstal
Unser



Kirchenplatz 3, 2191 Gaweinstal
Tel.: 02574/2221, Fax: DW -218
gemeinde@gaweinstal.gv.at

Amtszeiten:
Mo, Do: 8-12 und 13-16 Uhr
Di: 7-12 und 13-18 Uhr
Mi, Fr: 8-12 Uhr

Bürgermeistersprechstunden:
Di: 16-18 Uhr
Fr: 8-10 Uhr

Marktgemeinde
Gaweinstal

Gaweinstal ist vereinsfreund-
lichste Gemeinde im Bezirk 2014 

Das Land NÖ hat gemeinsam mit 
der Dorf- und Stadterneuerung die 
vereinsfreundlichste Gemeinde ge-
sucht. Unsere Gemeinde konnte 
sich im Bezirk Mistelbach durchset-
zen. 90 Gemeinden haben sich am 
diesjährigen Wettbewerb beteiligt. 
Bewertet wurden Kriterien wie die 
Anzahl der Vereine, die finanzielle 
und ideelle Unterstützung des Ver-
einslebens sowie besondere Akti-
onen für die Vereine. 
Am 4. November nahm Landes-
hauptmann-Stv. Mag. Wolfgang 
Sobotka die Preisverleihung im 
Sitzungssaal des NÖ Landtages 
vor. Als Preis erhielten die Sieger-
gemeinden eine Doppelseite in der 
NÖN. Bürgermeister Richard Scho-
ber ist sehr stolz auf diese Würdi-
gung. „Für mich ist es schon deswe-
gen eine große Freude, da ich als 

aktives Mitglied beim Musikverein 
Gaweinstal und Umgebung, aber 
auch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Gaweinstal, dem Weinbauverein 
und anderen Vereinen selbst mit-
bekomme, wie sich die Freiwilligen 
für ein positives Image der Gemein-
de in ihren Freizeittätigkeiten be-
mühen. Die Auszeichnung ist eine 
Anerkennung der geleisteten För-
derungen und Hilfestellungen, die 
von der Gemeinde an die Vereine 
gegeben wurden“, so Bürgermeister 
Richard Schober.
Aufgrund der Zahl von über 80 Verei-
nen ist das Vereinsleben in Gawein-
stal ein wichtiger Bestandteil un-
serer Gesellschaft. Die Leistungen 
der vielen Freiwilligen sind ein we-
sentlicher Beitrag zur Gestaltung 
des Ortslebens. Durch die Vereine 
ist unsere Gemeinde lebenswert. 
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Wie in der letzten Ausgabe der 
Gemeindenachrichten angekün-
digt, besteht ab sofort die Mög-
lichkeit, die Vorschreibung der 
Gemeindeabgaben über e-mail 
zu erhalten. Wir benötigen zur 
Durchführung Ihre E-Mail-Adres-
se. Nützen Sie dieses kostenlose 
Serviceangebot der Gemeinde! 

Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Niederö-
sterreicherinnen und Niederö-
sterreichern für die Heizperiode 
2014/2015 einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss in der Höhe von € 
150,- zu gewähren. Der Heizkosten-
zuschuss kann auf dem Gemeinde-
amt des Hauptwohnsitzes bis 30. 
März 2015 beantragt werden. 
Wer kann den Heizkostenzu-
schuss erhalten?
• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Mindestpen-
sion nach § 293 ASVG
• BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die als 
arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstands-
hilfe den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt
• BezieherInnen von Kinderbe-
treuungsgeld oder des NÖ. Kin-
derbetreuungszuschusses, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt
• Sonstige Einkommensbezie-
herinnen, deren Familieneinkom-
men den Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt.

Vorschreibungen der 
Hausabgaben über 
e-mail empfangen

NÖ. Heizkostenzu-
schuss 2014/2015

Bei der Preisverleihung: Helmut Reiter, Verschönerungsverein Atzelsdorf (Projekt: Renovierung Pestgedenkstätte) 
Maria Ehrenhuber, Theresia Ehrenhuber, SPORTUNION Beachvolleyball Verein Gaweinstal - B7Volleys (Projekt: 
Erweiterung Beachvolleyballplatz), Roman Hörmann, Mathias Maier, Jugend Schrick, (Projekt: Jugendheim 
Schrick), Franz Kaiser, Daniela Kaiser, Feuerwehr Pellendorf (Projekt: Feuerwehrauto Neu) mit Landeshaupt-
mann-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka, NÖN-Chefredakteur Harald Knabl, Christian Milota, Geschäftsführer der Lan-
desakademie NÖ., Maria Forstner, Obfrau Service Freiwillige und die NÖN-Hostess Sabine Sauprigl.
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Geschätzte 
Bürgerinnen und Bürger!

Mit dem Beginn der Adventzeit neigt 
sich das Jahr dem Ende zu. Sehr 
viel Geleistetes liegt hinter uns, viele 
neue Herausforderungen stehen an.

Der erste Teil der Neugestaltung der 
Ortsdurchfahrt bzw. des Rückbaues 
der B7 ist abgeschlossen.
Die neue Straßenbeleuchtung mit 
energiesparender LED Technik 
sorgt für eine optimale Ausleuchtung 
in modernem Design.
Die Grünraumbepflanzung wird im 
Frühjahr 2015 durchgeführt. Frau 
Dipl.-Ing. Millonig  war für die ent-
sprechende Beratung verantwort-
lich und wird uns im Zuge der Aktion 
Natur im Garten bei der Inanspruch-
nahme von Fördermittel des Landes 
unterstützen.
Die Erneuerungen der Wasser-, Ka-
nal-, und Gasleitungen bis an das 
Ortsende von Gaweinstal wurden 
abgeschlossen.
Ebenso stehen die Renovierungs-
tätigkeiten des Gartens im Kinder-
garten Gaweinstal kurz vor dem Ab-
schluss. Nachdem die neuen Geräte 
montiert wurden, ist nur mehr das 
Gelände herzustellen und die Be-
pflanzung durchzuführen.
Die Fertigstellung des letzten 
Stückes des Radweges von Atzels-
dorf/Höbersbrunn sowie die Errich-
tung der Stiegen des Gemeindezen-
trums in Pellendorf sollen ebenfalls 
noch heuer erfolgen.
Weiters wurden in allen Orten Stra-
ßen und Gehsteige saniert bzw. neu 
errichtet.
Das Feuerwehrauto (HLF 1) für die 
FF Pellendorf wurde bereits bestellt 
und wird im Herbst 2015 geliefert.

Am 4. November erhielt die Markt-
gemeinde Gaweinstal die nächste 
besondere Anerkennung. Unsere 
Gemeinde wurde als „vereinsfreund-
lichste Gemeinde 2014 des Bezirkes 
Mistelbach“ ausgezeichnet. Die Fei-

erstunde fand im Landtagssitzungs-
saal in St. Pölten statt. Gemeinsam 
mit einigen Vereinsfunktionären der 
Jugend Schrick (neues Jugend-
heim), des Beachvolleyballvereins 
Gaweinstal (Errichtung neuer Platz), 
der FF Pellendorf (neues FF Auto) 
und des Verschönerungsvereins 
Atzelsdorf (Errichtung Pestgedenk-
stätte) durfte ich die Urkunde entge-
gen nehmen.

Außerdem freue ich mich, dass die 
Bürgerversammlungen sehr gut be-
sucht waren und großes Interesse 
herrschte. Die Stimmung war posi-
tiv und ich konnte viele Anregungen 
sowie Wünsche mitnehmen. Selbst-
verständlich versucht die Gemeinde 
ihre Wünsche und Anregungen zeit-
nah umzusetzen.

Die Kindertagesbetreuung für Kin-
der im Alter von 1 bis 15 Jahren mit 
Öffnungszeiten von 6 bis 18 Uhr soll 
realisiert werden. Nach den ersten 
Gesprächen betreffend Raumnut-
zung und Förderungen werden mo-
mentan Kostenvoranschläge einge-
holt.

In Bezug auf den Verkauf von Bau-
plätzen in Gaweinstal soll das Rück-
haltebecken „Schrickerweg“ rasch 
errichtet werden.
Die weitere Umsetzung der Neuge-
staltung der Ortsdurchfahrt Gawein-
stal von der Post bis zur Mühlgasse 
wird im Frühjahr durchgeführt.
Ebenso sollte im nächsten Jahr hin-
sichtlich des Kaufpreises für das 
Bahnhofgelände samt Gleiskörper 
mit der NÖVOG eine Einigung er-
zielt und der Kauf abgewickelt wer-
den. 
Mit diesem Kauf könnten geplante 
Vorhaben wie die Errichtung eines 
Tennisplatzes, die Erweiterung des 
Bauhofes, die Herstellung eines 
Trainingsplatzes für die FF Jugend 
und die Installierung eines Rad-
weges von der Bahnstraße bis zur 
Brünner Straße sowie die Verbin-
dung des Radweges von Atzelsdorf 
nach Höbersbrunn realisiert werden.
In den Orten Pellendorf, Höbers-
brunn und Martinsdorf sollen die 
Friedhöfe saniert sowie in Gawein-
stal und Schrick fertiggestellt wer-
den.

Es wartet somit viel Arbeit auf die 
Gemeinde. Zum Wohle von Ih-
nen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
nimmt die Gemeinde die Herausfor-

derungen an und versucht diese mit 
Schwung und Elan umzusetzen.

Zum Schluss möchte ich die Gele-
genheit nützen und mich bei Allen 
bedanken, die im abgelaufenen Jahr 
durch ihren persönlichen Einsatz 
zum Wohle der Gemeinde gearbei-
tet haben. Mein besonderer Dank 
richtet sich dabei an die vielen Frei-
willigen in den verschiedenen Ver-
einen und Institutionen. Nur durch 
ihren Einsatz ist unsere Gemeinde 
so lebenswert.

Geschätzte Bürgerinnen und Bür-
ger, ich wünsche Ihnen eine ruhige, 
besinnliche Adventzeit, ein frohes 
und friedliches Weihnachtsfest so-
wie viel Glück, Gesundheit und Er-
folg für das neue Jahr 2015.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

PS: Am 25. Jänner 2015 ist Gemein-
deratswahl – machen Sie von Ihrem 
Stimmrecht Gebrauch.
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Bürgermeister-
Empfang
Dienstag, 
20. Jänner 2015, 
19.00 Uhr

im Veranstaltungssaal des 
Kindergartens Gaweinstal
Zu diesem Festakt sind alle Bür-
gerinnen und Bürger eingela-
den. Der Gottesdienst mit „Dank 
und Bitte für die Gemeinde“ fin-
det am Samstag, 17. Jänner, 
um 17.00 Uhr, in der Pfarrkirche 
Gaweinstal statt.

Die nächste Gemeindezeitung 
wird am 

9. März 2015  
erscheinen!

Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 
6. Februar 2015 
entgegengenommen!
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Unter dem Motto „Der Bürgermei-
ster kommt!“ besuchte Bürgermeister 
Richard Schober heuer im Oktober 
alle Orte der Großgemeinde. Er in-
formierte über das Geschehen in der 
Gemeinde und nahm die Wünsche 
und Anliegen der Bürger entgegen.

In Gaweinstal sorgten nachstehen-
de Anliegen für Diskussionsstoff: Wi-
derrechtliches Parken auf den Geh-
steigen; Fahrverbot auf Feldwegen; 
Geschwindigkeitsbeschränkung 30er 
Zonen: mehr Kontrolle durch Polizei; 
Tonnenbeschränkung für Baufahr-
zeuge in der Oberen Berggasse (un-
terirdische Keller): Ausweichmöglich-
keit Eichenstraße, Verkehrskonzept 
soll erstellt werden; Straßensanie-
rung Obere Berggasse – Wiesen-
weg. 
Das erhöhte Verkehrsaufkommen 
in der Schulstraße war ebenfalls 
ein Anliegen bei der Bürgerver-
sammlung in Gaweinstal. In der 

Der Bürgermeister besuchte alle Ortsgemeinden 
Früh (vor Einlass der Kinder in die 
Schulen) und nach Unterrichts-
schluss kommt es in der Schulstraße 
regelmäßig zu einem erhöhtem Ver-
kehrsaufkommen. Viele Kinder wer-
den von ihren Eltern mit dem Auto 
zur Schule gebracht bzw. wieder ab-
geholt. Das ist in der Regel nicht im-
mer notwendig. Kinder sollen, wenn 
möglich, zu Fuß zur Schule gehen! 
Die Bewegung an der frischen Luft 
ist gesund und hält sie fit! 

In Atzelsdorf: Geschwindigkeits-
kontrolle in der Kapellenstraße; Ver-
längerung des Mietvertrages für das 
Jugendheim; Sanierung Hirschberg-
weg; Säuberung der Einläufe bei den 
drei Rückhaltebecken.

In Schrick: Einberufung einer Ver-
kehrsverhandlung bzw. eines Runden 
Tisches mit Verkehrsexperten betref-
fend Hirsbodenstraße; Sportplatz-
siedlung: Kontrolle Wasserdurchlass 

bei Brücke (Überschwemmung); 
Aufbringung der Verschleißschicht in 
verschiedenen Straßenzügen.

In Martinsdorf: Asphaltierung und 
Gehsteigerrichtung in der Teich-
gasse; Ausmalen und Dachboden-
dämmung (mit Styroporestrich) im 
Gemeindezentrum; Sanierung der 
Lindenallee; Pflasterung der Fried-
hofswege in Eigeninitiative. 

In Pellendorf: 
Isolierung der Feuermauern im Ge-
meindezentrum; Kontrolle der 30er-
Zonen durch die Polizei; Mulchen 
und Grädern der Feldwege; Sanie-
rung des Friedhofes; Gehsteig bei 
Johannesbrücke (Sicherheit der 
Schulkinder).

In Höbersbrunn: Sanierung des 
Friedhofes; Befestigung des Stra-
ßenzuges „Sonnenberg“; Hochwas-
serproblematik.

Gaweinstal

AtzelsdorfSchrick

Schrick Pellendorf

Gaweinstal



Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst:

Gemeindevorstandssitzung
13.10.2014 

Straßenbau
In nachstehend angeführten Stra-
ßenzügen wurden div. Straßenbau-
tätigkeiten beschlossen:
Gaweinstal: „Erlenweg“ und „Jäger-
steig“
Pellendorf: „Leopold Frank Straße“
Schrick: „Sommergasse/Kreuzung 
Kindergarten“ und „Brücke Sommer-
gasse/Dreifaltigkeitssäule“

Reparaturarbeiten 
auf Spielplätzen

Die Firma Linsbauer (Riegersburg) 
wurde mit Reparaturarbeiten bei den 
Spielplätzen in der MG Gaweinstal 
beauftragt.

Vereinszentrum 
Höbersbrunn

Für die Beheizung des Vereins-
zentrums in Höbersbrunn wird ein 
Brennwertgerät angekauft. Vor der 
Heizungsumstellung soll ein Ge-
spräch mit allen beteiligten Vereinen 
bezüglich weiterer Vereinszentrums-
nutzung und –verrechnung geführt 
werden.

Kindergarten Martinsdorf
Für den Kindergarten Martinsdorf 
wurde der Auftrag zur Anschaffung 
von Palisaden an die Firma Linsbau-
er (Riegersburg) erteilt.

Gemeindezentrum 
Pellendorf

Die Firma Maier (Schrick) wurde 
mit der Sanierung des Eingangsbe-
reiches im Gemeindezentrum Pel-
lendorf beauftragt. Ein Anbot betref-
fend Nirogeländer und Handläufen 
wird bei der Firma Binder aus Ga-
weinstal eingeholt. 

Windschutzgürtel in Schrick
Hinsichtlich der Windschutzgürtel 
in Schrick werden gemeinsam mit 
der NÖ. Agrarbezirksbehörde Holla-
brunn ein Pflegekonzept bzw. Pfle-
gemaßnahmen erarbeitet.

Aus dem Gemeinderat und -vorstand
Beschlüsse

Verpachtung 
Ried „Hausjoch“

Eine Teilfläche der Riede „Hausjoch“ 
im Ausmaß von ca. 2 ha wurden zur 
Verpachtung ausgeschrieben.

Native Speaker
Die derzeitige Native Speakerin Toni 
Stadlbacher geht mit Ende Novem-
ber dieses Jahres in Pension. Der 
Englischunterricht wird deshalb ab 
1.12.2014 in sechs Gruppen un-
serer Kindergärten von einer Native 
Speakerin des Sprachinstitutes TOP 
Learning (Spillern) durchgeführt.

Gemeindegebäude 
Höbersbrunn

Die Kosten für den Einbau eines 
Garagentores beim Gemeindezen-
trum Höbersbrunn werden im Vor-
anschlag 2015 berücksichtigt. 

Ankauf Grundstück 
in Martinsdorf

Der Ankauf eines Grundstückes in 
Martinsdorf wurde beschlossen.

Gemeinderatssitzung 
13.11.2014 

Kindergarten 
Gaweinstal

Für die Neugestaltung des Gartens 
im Kindergarten Gaweinstal wurden 
die Auftragsvergaben für die Be-
pflanzung, die Absturzsicherungen 
sowie die Elektroinstallationen und 
Baumeistertätigkeiten beschlossen.

Örtliches 
Entwicklungskonzept

Der Gemeinderat beschloss die Ver-
ordnung betreffend die Änderung 
des Örtlichen Raumordnungspro-
grammes in Form einer generel-
len Überarbeitung bzw. Ergänzung 
durch ein „Örtliches Entwicklungs-
konzept“.

Vereinsförderungen/
-subventionen

Der Gemeinderat beschloss für die 
Vereine und die Freiwilligen Feuer-
wehren die Subventionen für das 
Jahr 2014.

Mietvertrag
Der Mietvertrag zwischen dem Dart-
verein Gaweinstal und der Marktge-
meinde Gaweinstal für die teilweise 
Nutzung des ehemaligen Gemein-
deamtes wurde verlängert.
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Die Bediensteten 
der Marktgemeinde 

Gaweinstal wünschen 
allen Bürgerinnen und 

Bürgern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes, erfolgreiches 

Neues Jahr 2015.

A1 Telekom Austria

Wir von A1 Telekom Austria sind be-
müht, unsere Produkte im Bereich 
Internet, Festnetz und Mobilfunk 
und die dazugehörigen Informa-
tionen zu unseren Produkten und 
Diensten allen Menschen näher zu 
bringen. 

Aus diesem Grund haben wir uns 
entschlossen, mit unserem A1 Shop-
mobil durch das Land zu reisen.

Infostand Gaweinstal  
04.12. (10 - 18 Uhr) und
05. 12. (10 - 18 Uhr)
im Sitzungsaal der Gemeinde
Kirchenplatz 3, 2191 Gaweinstal

Mit einem ortsansässigen A1 Part-
ner und unseren internen A1 Shop-
Beratern stehen wir für alle Fragen 
zu Mobilnetz, Festnetz, A1 TV und 
Internet zur Verfügung.



Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde
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Winterdienst
Der Winter steht vor der Tür: Bald 
sind auf Straßen und Gehsteigen 
wieder winterfeste Ausrüstung und 
die gebotene Vorsicht angesagt. 
Der Winterdienst auf den Gemein-
destraßen wird so wie in den letzten 
Jahren von der Gemeinde organi-
siert. Um den Mitarbeitern unseres 
Schneeräumdienstes die Arbeit zu 
erleichtern und die Schneeräumung 
zu verbessern, bitten wir um Einhal-
tung folgender einfacher Regeln:

• Halten Sie bitte die Umkehrplätze 
frei
• Stellen Sie Ihre Autos möglichst 
nicht auf der Straße ab
• Wenn Sie doch entlang der Straße 
parken, dann sprechen Sie sich bitte 
mit Ihren Nachbarn ab und parken 
nur auf einer Straßenseite. Weiters 
wird auf die gesetzlichen Anrainer-
verpflichtungen insbesondere ge-
mäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 
idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausge-

nommen die Eigentümer von unver-
bauten land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. 

Die gleiche Verpflichtung trifft Eigen-
tümer von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt 
die Verpflichtung nach Abs. 1 für ei-
nen 1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sor-
gen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer 
an der Straße gelegenen Gebäude 
bzw. Verkaufshütten entfernt wer-
den.

Die Gemeinde hofft, dass durch ein 
gutes Zusammenwirken der kom-
munalen Einrichtungen und des pri-
vaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder 
eine sichere und gefahrlose Benüt-
zung der Gehsteige, Gehwege und 
öffentlichen Straßen im Gemeinde-
gebiet möglich ist.

DIE BESTE PIZZERIA GAWEINSTAL 
WÜNSCHT IHREN KUNDEN EIN 

FROHES WEIHNACHTSFEST UND 
GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

täglich von 11-22 Uhr



Erhebung der Weinernte 
mit Stichtag 30. Nov. 2014

Jugendförderung

Achtung Weinbautreibende!!! 
Die Betriebe mit einer Ernte von 
mehr als 3000 Litern, haben die Ern-
temeldung – wie bereits im Vorjahr 
und bei der Bestandsmeldung im 
Sommer - ausnahmslos im Wege 
der Weindatenbank elektronisch 
abzugeben. Die Erntemeldungen 
sind bis spätestens 15. Dezember 
abzugeben. Bitte halten Sie den 
Termin unbedingt ein, es erfolgt kei-
ne weitere Verständigung seitens 
der Bundeskellereiinspektion.
Jene Betriebe, die die letzte Ern-
temeldung im Gemeindeamt abge-
geben haben, haben von uns be-
reits die entsprechenden Formulare 
zur Abgabe im Gemeindeamt zuge-
schickt bekommen. 

Zur Förderung des Jugendsports 
werden von der Gemeinde 60 % 
der Kosten für die Saison- und 
Tageseintrittskarten (Maximalför-
derhöhe 60 % einer Saisonkar-
te) zum Besuch der Eislaufplätze 
und Hallenbäder im Umkreis von 
25 km übernommen. Dies gilt für 
Kinder und Jugendliche, die ihren 
Hauptwohnsitz in der Marktgemein-
de Gaweinstal haben, bis zum 18. 
Lebensjahr und für jene, die eine 
höhere Schule besuchen, solange 
für sie Kinderbeihilfe bezogen wird. 
Die Abrechnung hat einmal am Sai-
sonschluss, jedoch bis spätestens 
Ende April 2015 beim Gemeinde-
amt zu erfolgen.

Das Bauamt informiert
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Änderung des 
Flächenwidmungsplanes
Die Marktgemeinde Gaweinstal 
beabsichtigt, den Flächenwid-
mungsplan bzw. das Örtliche 
Raumordnungsprogramm in der 
Katastralgemeinde Schrick ab-
zuändern. Die Entwürfe zu diesen 
Änderungen liegen noch 

bis 10. bzw. 12. Dezember 2014 

gemäß § 21, Abs. 5, NÖ Raum-
ordnungsgesetz 1976, LGBl. 8000 
idgF., im Gemeindeamt zur allge-
meinen Einsicht auf. Jede(r) ist 
berechtigt, innerhalb der Auflage-
frist zu diesem Änderungsentwurf 
schriftlich Stellung zu nehmen.
Bei der endgültigen Beschluss-
fassung durch den Gemeinderat 
werden rechtzeitig abgegebene 
Stellungnahmen in Erwägung ge-
zogen. Die/Der Verfasser/in einer 
Stellungnahme hat jedoch keinen 

Rechtsanspruch darauf, dass ihre/
seine Anregung in irgendeiner 
Form Berücksichtigung findet.

Ablesung Wasserzähler
Alle Hauseigentümer, die bis jetzt 
noch keine Ablesung des Was-
serzählerstandes vorgenommen 
haben, werden ersucht, diesen 
bis spätestens 22. Dezember 
2014, bekanntzugeben. Sollte die 
Selbstablesung nicht möglich sein, 
wird der Zäherstand nach telefo-
nischer Anmeldung durch unsere 
Gemeindemitarbeiter abgelesen.

Wasserzählertausch
Es wird darauf hingewiesen, dass 
gemäß Eichgesetz die Wasser-
zähler im 5-Jahres-Rhythmus 
gewechselt werden. Unsere Bau-
hofmitarbeiter werden in den Win-
termonaten bei Bedarf diesen 
Tausch vornehmen.

FF-Blutspenden
Schrick
21. Jänner 2015
17.00-19.30 Uhr, 
Gaweinstal, Gh. Stoik

Gründung eines 
Verschönerungsvereines in Gaweinstal

 
Wer hat Interesse, sich für die Erhaltung eines attraktiven 

Ortsbildes zu engagieren? Wir würden uns über zahlreiche
Anmeldungen im Bürgerservice der Gemeinde (2221) freuen.

Erwachsenen-Schule
Im Rahmen einer „Erwachsenen-
Schule“ bietet Mag. Christine Gal-
lee heuer bereits zum 10. Mal von 
Anfang Dezember bis Mitte Jän-
ner ein vielfältiges Programm im 
Gemeindezentrum Martinsdorf 
an. Details werden in den Schau-
kästen veröffentlicht. Anfragen un-
ter 02574/8360.

Ordination und

 Implantatberatungsstelle

MR Dr. Paul Kurhajec
Anmeldung

Tel.: 02574/30182
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Info Gemeinderatswahl 2015
Am Sonntag, 25. Jänner 2015, wer-
den in Niederösterreich die Gemein-
deratswahlen durchgeführt.

Wahlberechtigt:
Ist jeder österreichische Staatsbürger 
und jeder Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union, der spätestens am 
Wahltag das 16. Lebensjahr (bis Ge-
burtsdatum 25. Jänner 1999) vollen-
det hat und
• in einer Gemeinde seinen 
 ordentlichen Wohnsitz hat,
• vom Wahlrecht nicht 
 ausgeschlossen und
• im Wählerverzeichnis 
 eingetragen ist.

Wahlmöglichkeiten:
Anspruch auf eine Wahlkarte:
• Haben Wahlberechtigte, die sich 

am Wahltag innerhalb des Gemein-
degebietes in einem anderen Wahl-
sprengel als dem ihrer Eintragung 
in das Wählerverzeichnis aufhalten 
werden und deshalb ihr Wahlrecht 
dort nicht ausüben können,

• Personen, denen der Besuch des 
zuständigen Wahllokales wegen 
Bettlägerigkeit oder behördlicher 
Freiheitsbeschränkung unmöglich 
ist und welche die Möglichkeit der 
Stimmabgabe vor einer besonderen 
Wahlbehörde („fliegende Wahlbe-
hörde“) in Anspruch nehmen wollen 
und

• Personen, die am Wahltag voraus-
sichtlich verhindert sein werden, 
ihre Stimme vor der zuständigen 
Wahlbehörde abzugeben und von 
der Möglichkeit der Ausübung des 
Wahlrechtes mittels Briefwahl Ge-
brauch machen wollen. 

Ausstellung der Wahlkarte:
Die Ausstellung der Wahlkarte ist bei 
der Gemeinde, von der der Wahlbe-
rechtigte in das Wählerverzeichnis 
eingetragen wurde, bis spätestens am 
vierten Tag – Mittwoch, 21.01.2015 bis 
24:00 Uhr – schriftlich oder spätestens 
am zweiten Tag – Freitag, 23.01.2015 
bis 12:00 Uhr – vor dem Wahltag, 
mündlich zu beantragen. 

Wenn eine Wahlkarte ausgestellt wird, 
kann der Wahlberechtigte nur mit die-
ser sein Wahlrecht ausüben. 

Duplikate für verloren gegangene oder 
unbrauchbar gewordene Wahlkarten 
dürfen nicht ausgestellt werden.

Stimmabgabe mit Wahlkarten:
• Am Wahltag in einem Wahllokal in 

der GEMEINDE GAWEINSTAL
o Mitnahme der 
 ausgestellten Wahlkarte und
o amtliche Bescheinigung, 
 aus der sich die Identität 
 des Wählers ergibt.

• Personen, denen der Besuch des 
zuständigen Wahllokals am Wahl-
tag infolge Bettlägrigkeit, sei es aus 
Krankheits-, Alters- oder sonstigen 
Gründen nicht möglich ist, können 
die besondere Wahlbehörde (=flie-
gende Wahlbehörde) bzw. die Brief-
wahl, in Anspruch nehmen.

Stimmabgabe im Wege 
der Briefwahl:
Der Wähler übersendet die Wahlkarte, 
die bei der Gemeinde beantragt wur-
de, per Post.
• Der WÄHLER legt den Stimmzettel 

in das Wahlkuvert und dieses in die 
Wahlkarte.

• Sodann erklärt der WÄHLER durch 
eigenhändige Unterschrift eides-
stattlich, dass er das Wahlrecht per-
sönlich, unbeobachtet und unbeein-
flusst ausgeübt hat.

• Anschließend muss der Wähler 
die Wahlkarte verschließen und so 
rechtzeitig an die auf der Wahlkarte 
bezeichnete Gemeindewahlbehör-
de übermitteln. 

• Die Wahlkarte muss spätestens 
am Wahltag, 25.01.2015, um 06:30 
Uhr bei der Gemeindewahlbehör-
de (Postkasten Gemeindeamt) ein-
langt sein.

Gültigkeit von Stimmzettel:
Amtlicher Stimmzettel:
• Bezeichnung 
 „Amtlicher Stimmzettel“
• Bezeichnung aller Wahlparteien
• Raum für Vorzugsstimme(n)
• Wird von der Gemeindewahlbehör-

de hergestellt

Nichtamtliche Stimmzettel:
• werden von Wahlparteien 
 hergestellt
• gleiche Größe wie 
 amtlicher Stimmzettel
• mehrere Stimmzettel in einem 
 Kuvert gelten als 1 Stimmzettel

Gültige Stimme:
• Der Stimmzettel ist gültig, wenn ein-

deutig zu erkennen ist, welche Par-
tei oder Wahlwerber einer Partei der 
Wähler wählen wollte – der Wähler-
wille muss eindeutig zu erkennen 
sein

• ankreuzen
• anhacken
• unterstreichen
• durchstreichen der 
 anderen Parteien
• Eintragung eines oder mehrerer Be-

werber einer einzigen Partei 
• Name vor Partei

Ungültige Stimme:
• zwei oder mehrere 
 Parteien bezeichnet
• gar keine, eine oder mehrere Wahl-

parteien und zwei  oder mehrere 
Namen verschiedener Parteien be-
zeichnet

• Ausmaß oder Art des Papiers 
entspricht den gesetzlichen Vor-
schriften nicht

• Ein nichtamtlicher Stimmzettel 
wenn er Fotos oder bildhafte Dar-
stellungen von Personen enthält die 
durch Druck auf dem Stimmzettel 
angebracht worden

• leerer Stimmzettel
• leeres Wahlkuvert

Vergabe von Vorzugsstimmen:
• ausdrückliches Anführen von einem 

oder mehrerer Wahlwerbern einer 
Partei

• Stimmzettel mit bereits aufgedruck-
ten Namen (nichtamtlicher Stimm-
zettel)

Sprengel 1 Gaweinstal I Sitzungssaal, Gde.amt 8 – 15 Uhr
  (Abt Hauswirth-Straße bis Fasangasse)
Sprengel 7 Gaweinstal II Sitzungssaal, Gde.amt 8 – 15 Uhr
  (Feldgasse bis Withalmstraße)
Sprengel 2 Atzelsdorf  Gemeindekanzlei 8 – 12 Uhr
Sprengel 3 Höbersbrunn Gemeindekanzlei 8 – 12 Uhr
Sprengel 4  Martinsdorf  Gemeindezentrum 8 – 12 Uhr
Sprengel 5  Pellendorf  Gemeindezentrum 8 – 12 Uhr
Sprengel 6  Schrick Gde.kanzlei – ehem. Milchkammer 8 – 13 Uhr

Einteilung Wahlsprengeln, Wahllokale und Wahlzeiten 
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Ausgabe der Berechtigungskarte für das 
Wertstoffsammelzentrum Gaweinstal

Gaweinstal Di. 09.12.2014 16:00 bis 18:00 Uhr Gemeindeamt Gaweinstal
 Di. 16.12.2014 16:00 bis 18:00 Uhr Gemeindeamt Gaweinstal

Atzelsdorf Do. 04.12.2014 16:00 bis 18:00 Uhr Gemeindekanzlei – Jägertreff

Höbersbrunn Do. 11.12.2014 16:00 bis 18:00 Uhr Gemeindekanzlei

Martinsdorf Mi. 03.12.2014 16:00 bis 18:00 Uhr Gemeindezentrum

Pellendorf Mi. 10.12.2014 16:00 bis 18:00 Uhr Gasthaus Frank 

Schrick Mi. 17.12.2014 16:00 bis 18:00 Uhr Gasthaus Stoik

Wenn Sie zu den Abholzeiten keine Möglichkeit haben, die Karte abzuholen, kann diese zu den Parteienverkehrs-
zeiten im Gemeindeamt Gaweinstal abgeholt werden.  

Parteienverkehrszeiten: Mo. und Do.: 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr, 
Di.: 07:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr, Mi. und Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

Die Karte wird nur gegen eine Übernahmebestätigung 
(Unterschrift) ausgefolgt.

Sollte dieses Service der Kartenausgabe in den Katastral-
gemeinden nicht entsprechend genutzt werden (Abholung 
mind. 30 bis 40% der Karten), werden die Berechtigungs-
karten für 2016 ausschließlich im Gemeindeamt Gawein-
stal ausgegeben. 

Wertstoffsammelzentrum 
Gaweinstal, 
Am Wachtberg

November bis März: 
Mi. 15.00 – 17.00 Uhr 
Sa., 13.00 – 16.00 Uhr 

ÖkoBox-
Haussammlung
Mit Ende 2014 wird in unserer Ge-
meinde die ÖkoBox-Haussammlung 
von der Firma ÖkoBox eingestellt. 

Wir ersuchen, die gesammelten 
ÖkoBoxen ab 2015 zu den Öff-
nungszeiten in das Wertstoffsam-
melzentrum in Gaweinstal zu brin-
gen und nicht über den Restmüll zu 
entsorgen. 

WICHTIG! Ohne der Berechtigungskarte ist seit 01.01.2011
keine Entsorgung im Wertstoffsammelzentrum Gaweins-
tal möglich – Bitte rechtzeitig die Karte 2015 abholen!!!
Bei Verlust wird ein Kostenersatz von € 50,00 für 
die Ausstellung einer neuen Karte verrechnet.

Winter-
Öffnungszeiten

Autohaus Wiesinger

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch!
www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at

Mistelbach   Wien   Gänserndorf
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Bilderausstellung
Eine Aquarell- und Acrylmalerei-
Ausstellung von Monika Walzer 
(Schrick) ist bis Ende Jänner 2015 
im Bürgerservice der Gemeinde 
während der Amtszeiten zu besich-
tigen. Wenn auch Sie Ihre selbst-
gemalten Bilder im Gemeindeamt 
ausstellen möchten, bitte um An-
meldung im Bürgerservice (2221) 
bis 31.12.2014! 

Ein farbenfrohes „Duett“

Damenwettkampfgruppe bei 
Landesbewerb erfolgreich

Ausdrucksstarke Bilder in kraftvollen 
Farben sehen Sie derzeit in der Ga-
lerie des Wolkersdorfer Stadtwirts-
hauses. Vor 10 Jahren haben sich 
die künstlerischen Wege von Her-
mine Drisa (Gaweinstal) und Anna 
Holzer (Wolkersdorf) gekreuzt. 

Nun wurde mit viel Erfolg ihre erste 
gemeinsame Ausstellung durch Ku-
ratorin Eleonore Schremser eröff-
net! Während Hermine Drisa zarte 
und farbenprächtige Naturwelten 

Die Damenwettkampfgruppe der FF 
Gaweinstal hat an den Landesfeuer-
wehrleistungsbewerben in Retz teil-
genommen. 

Nach einer intensiven Vorberei-
tungszeit haben die FF Damen di-
ese Herausforderung angenommen 
und den Bewerb um das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Bronze 
erfolgreich bestritten. Folgende Da-

in Acryltechnik präsentiert, beein-
druckt Anna Holzer mit ausdrucks-
starken abstrakten Arbeiten.

Bis Mitte Jänner können Sie dem 
grauen Herbst- und Winterwetter in 
die erfrischende Farbenwelt der bei-
den Künstlerinnen entfliehen…

Ausstellung „Duett“
Anna Holzer & Hermine Drisa 
Galerie im Stadtwirtshaus
2120 Wolkersdorf, Hauptstraße 41

men haben Leistungsabzeichen er-
rungen: Martina Manschein, Valerie 
Manschein, Doris Schober-Schütt, 
Elisabeth Schmitzer, Katharina Ur-
ban, Anita Wiesinger, Christine Wie-
singer, Cornelia Withalm.
Dank an die beiden Coaches Sieg-
fried Adler und Gerhard Holzmann.

Wir gratulieren herzlich zu dieser 
Leistung.

Bei der Ausstellungseröffnung in der Galerie im 
Stadtwirtshaus v.l.: Kuratorin Eleonore Schremser, 
Konstanze Grossauer (Stadtwirtshaus), Hermine 
Drisa und Anna Holzer

Bgm. Richard Schober gratulierte den beiden Künst-
lerinnen zur gelungenen Ausstellung.

MALKURS
mit  Eleonore Schremser
Grundkenntnisse, Tipps und An-
regungen in verschiedenen Tech-
niken für Anfänger und Fortge-
schrittene.

Ab Freitag, 9. Jänner 2015

5 mal, jeweils von 18.30 – 20 Uhr 
in Gaweinstal, Lettnergasse 5; 
Kursgebühr: € 50,-; 
Anmeldung unter 
Tel.: 0650/6768 002 
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Hubertusmesse in Pellendorf

Martinsdorfer Weihnachtsreise 

ORF HD
Bei prächtigem Herbstwetter folgten 
viele Besucher der Einladung der 
Pellendorfer Jäger und kamen am 
letzten Samstag im September zur 
traditionellen  Hubertusmesse nach 
Pellendorf.  Der Gottesdienst wur-
de von Pater Anton Erben zelebriert 

Samstag, 20. Dezember 2014, 
17:00 Uhr, Pfarrkirche Martinsdorf

Bäume und Sträucher haben ihre 
Blätter abgeworfen – es sieht aus 
als wäre die Natur in einen ganz tie-
fen Schlaf versunken.
Der Chor Martinsdorf – unterstützt 
vom Kinderchor, von Jungmusikern 
und der Musikkapelle – unternimmt 
eine musikalische und wundersame 
Reise durch die Advent- und Weih-
nachtszeit.
Die Reise beginnt im kalten Winter, 
führt durch die Zeit der Vorberei-
tungen, des Backens und Schmü-

Ab dem 25. Oktober 2014 sendet 
der ORF auch alle „Bundesland 
heute“-Sendungen in HD – wie 
auch die Programme von ORF III 
Kultur und Information und ORF 
SPORT +. Damit steht nun die 
gesamte ORF-Senderfamilie den 
Österreicherinnen und Österrei-
chern in HD mit bis zu fünffach 
besserer Auflösung zur Verfügung 
– und das ohne Zusatzkosten, wie 
sie zum Beispiel bei vielen kom-
merziellen Anbietern zu entrichten 
sind. 

Welche Schritte zur Einstellung 
der neuen HD-Angebote nötig 
sind, hängt davon ab, ob die Se-
herinnen und Seher ihre ORF-Pro-
gramme via Satellit, via Antenne 
oder via Kabel empfangen. 

Um dem Publikum die Sender-
einstellung zu erleichtern, hat der 
ORF ein umfangreiches Infor-
mationspaket mit einer eigenen 
Website und einer eigenen Hotline 
zusammengestellt. 

Website: Auf der Website 
hd.ORF.at sind alle Informati-
onen zum HD-Empfang zusam-
mengestellt. 
Hotline: Die ORF DIGITAL-SER-
VICE-HOTLINE 0800 / 090 010 
gibt gratis Auskunft und indivi-
duelle Hilfestellung. 
Wichtig: An der Ausstrahlung der 
ORF-Programme in SD ändert 
sich vorläufig nichts.

und musikalisch durch die Jagd-
hornbläsergruppe des Hegeringes 
Gaweinstal umrahmt. 

Die Veranstaltung endete mit einer 
Einladung der Jagdhornbläsergrup-
pe zur Agape. 

ckens, erzählt die Geschichte des 
Heiligen Nikolaus, berichtet von Ma-
ria und Josef, die sich auf dem Weg 
nach Betlehem machen und endet 
mit der Geburt des Jesuskindes.

Erleben Sie, wie die Kerzen des 
Adventkranzes nach und nach un-
ser Herz erleuchten und die Weih-
nachtszeit immer näher rückt.
Auszug aus Nenas Weihnachtsrei-
se, Kinderlieder von Bernhard Fi-
bich, Rolf Zuckovski, uvm.
Anschließend Adventmarkt mit 
Speckbrot, Kinderpunsch und 
Glühwein.

Fo
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h

EINLADUNG ZUM 
PENSIONISTENTRATSCHERL
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL

Am ersten Montag 
im Monat 

2014: 1.12.2014, 
2015: 5.1., 2.2. und 2.3.2015 

ab 15.00 Uhr 
Für Verpflegung und Unterhaltung ist 
gesorgt.  Auf Ihr Kommen freut sich 
schon jetzt ihr Ortsgruppenleiter 
Erwin Schober.
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HILFSWERK Brünnerstraße – Kreuttal 
Rückblick:
Im Gemeindezentrum in Kreuz-
stetten feierten wir heuer das 35-jäh-
rige Jubiläum unseres Hilfswerkes. 
Nach der Festmesse erfolgte die 
Segnung von zwei Dienstautos 
durch Pfarrer Helmut Scheer. Beim 
anschließenden Festakt im Gemein-
dezentrum konnte ich 180 Fest- 
bzw. Ehrengäste begrüßen. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte 
der Musikverein Kreuzstetten.                                                                                     
90 Tombolapreise wurden von den 
Gemeinden unseres Betreuungsge-
bietes sowie von den Funktionären 
gespendet – dafür ein herzliches 
Dankeschön.

Die Bausteinaktion in den Gemein-
den – es wurden 740 Bausteine 
verkauft sowie die Spenden beim 
Fest waren insgesamt ein großer fi-
nanzieller Erfolg. Ich bedanke mich 

bei jenen Personen, die beim Fest 
im Einsatz waren und somit für das 
Wohl unserer Gäste sorgten.

Unser Hilfswerk Brünnerstraße-
Kreuttal ist in diesen 35 Jahren  
enorm gewachsen, hat sich von ei-
ner kleinen Station zu einem moder-
nen, großen Dienstleistungsbetrieb 
mit seinen 26 Angestellten gewan-
delt. Durch die großzügigen Spen-
den der Gemeindebürger unserer 
Betreuungsgemeinden und den ge-
leisteten Gemeindebeiträgen konn-
ten in diesen 35 Jahren die erforder-
lichen Einrichtungen und der Ankauf 
vieler Dienstautos finanziert werden. 

Einen herzlichen Dank allen Funkti-
onären, den Gemeindeärzten sowie 
allen Angestellten unserer Station 
für die geleistete Arbeit in all den 
Jahren. Herzliches „Dankeschön“ an 

alle Spender, die uns in den 35 Jah-
ren unterstützt haben.  Vom Jänner 
bis Oktober 2014 wurden von den 
Angestellten bei unseren Kunden 
15.184 Einsatzstunden geleistet. 

Wir wünschen unseren Kunden 
gesegnete Weihnachten und alles 

Gute im neuen Jahr!
2191 Gaweinstal
Hauptplatz 33
Tel.: 02574/2254
www.binder.at

Bischof Schneider Str. 5, Gaweinstal, 
Tel.: 02574/2240

FLEISCHEREI

BEI DER KIRCHE

Bei einem Weihnachtseinkauf

von € 100,- schenken wir 

Ihnen einen Gutschein über € 

einzulösen ab 7.1 – 31.1.2015
5,–

Wir wünschen unseren Kundinnen 
und Kunden ein frohes Weihnachtsfest 

und viel Erfolg und Gesundheit 
im neuen Jahr!

Der Vorstand und die Angestell-
ten des Hilfswerkes wünschen                                   
ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2015!

Ernst Schiller
Vorsitzender des 

Hilfswerkes Brünnerstraße-Kreuttal

Angebot 24 Stundenbetreuung:
Sie haben eine(n) Angehörige(n), 
der/die praktisch rund um die Uhr 
betreut bzw. beaufsichtigt werden 
muss? Sie können selbst nicht 
immer anwesend sein, möchten 
aber, dass Ihr(e) Angehörige(r) in 
den eigenen vier Wänden betreut 
wird. Sie möchten dabei auf die 
Erfahrungen einer bewährten Trä-
gerorganisation im Bereich mobiler 
Pflege und Betreuung zurückgrei-
fen, die Ihnen auch beim Auftreten 
von Problemen weiterhelfen kann? 
Wenn Sie sich konkret für die Ver-
mittlung einer Betreuungskraft 
interessieren oder sonstige Hilfe-
stellungen bei der Pflege und Be-
treuung Ihrer Angehörigen benöti-
gen, wenden Sie sich bitte an die 
Info-Hotline des NÖ. Hilfswerkes 
Telefonnummer: 0810820024.

NEU  ab 15. Dezember 2014  
Hilfswerk Mistelbach – 
Brünnerstraße-Kreuttal
Ab 15.12.2014 ist die Sozialstati-
on Brünnerstraße-Kreuttal nicht 
mehr besetzt. Die beiden Stati-
onen werden ab 15. Dezember 
2014 zusammengelegt und haben 
das gemeinsame Büro in Mistel-
bach, Gewerbeschulgasse 2. Das 
Büro ist unter der Telefonnummer: 
02572/4685-10 oder unter Handy 
Nr. 0676/8787/15954 erreichbar. 
Neue Betriebsleiterin sowie lei-
tende Pflegefachkraft ist Frau Ani-
ta Schreiber, für den Einsatzplan 
ist Frau Gertrude Schneider, wie 
bisher im Einsatz. Die Betreuung 
unserer Kunden erfolgt wie bisher 
von unseren Angestellten. 

Die beiden Hilfswerk Vereine (Brün-
nerstraße-Kreuttal und Mistelbach) 
bleiben wie bisher erhalten.
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Frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!

Pflege und Betreuung zuhause
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!
• Mobile Pflege & Betreuung
• Notruftelefon
• Essen zuhause
• Mobile Therapie
• 24-Stunden-Betreuung*

• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung ...)

Immer für Sie erreichbar: 0676 / 8676           
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder 
in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2014
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Immer für Sie erreichbar: 0676 / 8676           
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder 
in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2014

Leistungsprüfung Löscheinsatz

Nach wochenlanger Vorbereitung  
traten am 08. Oktober 19 Kame-
raden  der  Feuerwehr Schrick  in 
allen Stufen (Bronze, Silber, Gold) 
zur Leistungsprüfung Löscheinsatz 
erfolgreich an. 
Das Prüferteam unter der Führung 
von EBI Alfred Völker nahm die Prü-
fung der einzelnen Gruppen erfolg-
reich ab. Besonderer Dank gebührt 
jenen Kameraden, die in den einzel-
nen Gruppen ausgeholfen haben, 
damit genügend Feuerwehrmänner 
in der jeweiligen Stufe die Ausbil-

dungsprüfung absolvieren konnten.
Auch  Bgm. Richard Schober ließ 
es sich – trotz vollem Terminkalen-
der – nicht nehmen, den Kameraden 
für die bestandene Prüfung zu gra-
tulieren. ABI Harald Schwab und 
Kommandant HBI Werner Schrom 
schlossen sich der Gratulation an.

Mehr Bilder zur Prüfung finden sie 
unter: https://www.facebook.com/
media/set/?set=a.89089427760255
8.1073741900.290648410960484&
type=1

Christbaumentsorgung
Die Bäume werden am 

7. Jänner und 
3. Februar 2015
vor Ihrem Haus abgeholt.

Schau vorbei im Gemeinde-
zentrum Martinsdorf!

Bücher tauschen + 
nehmen + geben
Im Vorraum des Gemeindezen-
trums steht seit Kurzem ein für 
alle offener Bücherschrank.
Es steht jedem frei, sich bei den 
darin befindlichen Büchern zu 
bedienen!

Die Bücher können nach Lust 
und Liebe behalten, weiterge-
reicht, verschenkt oder zurück-
gebracht werden – und das alles 
kostenlos!
Auch können eigene Bücher 
mitgebracht werden und so 
einem neuen Leser Freude be-
reiten.
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Herbstausflug zu den Ötschergräben

Heuer führte die Herbstwandung 
des Bildungs- und Heimatwerkes ins 
wunderschöne Ötscherland. Unter 
der Leitung von SR Alois und Hel-
ga Brückl, unterstützt von Theresia 
Eßbüchl, ging es mit dem Bus nach 
Wienerbruck. Kaiserwetter beglei-
tete die Wanderer auf ihrem Weg 
durch die vielfältige und bizarre Do-
lomitlandschaft. 

Nach einer kurzen Rast beim „Öt-
scherhias“ wurde zurück zum Bus 
gewandert. In Mariazell erwartete 
die Wanderer ein wohlverdientes 
Mittagessen. 
Die kurze Zeit bis zum Antritt der 
Heimfahrt konnte jeder nach freier 
Wahl mit dem Kauf von Souveniers 
oder mit einer Einkehr in die Wall-
fahrtskirche nutzen.

Advent
zauber

im Holitsch

in Schrick
Montag, 8.12.2014

(Mariä Empfängnis)

Beginn 15.00 Uhr
Der Weihnachtsmann ist persönlich anwesend.

Jedes Kind erhält ein Geschenk.

• Kinder malen Weihnachtsmotive
• Kunsthandwerk - versch. Ausstellungen, Singen
• Musik, Lesungen und zahlreiche kulinarische Köstlichkeiten
• Weihnachtstombola mit 5 Hauptpreisen und weitere 200 Preise

Auf Ihr Kommen freut sich der Dorferneuerungsverein Schrick

Adventzauberplakat 2014.indd   1 11.11.2014   19:55:43

Zwergerltreff
Mittwoch, 10.12.2014, 
14.1., 28.1., 11.2., 
25.2., 11.3. 2015
9.30 – 11.00 Uhr, 
Gaweinstal, Pfarrgwölb
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Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Rückblick: Die homöopathische Hausapotheke

Bei Notfällen ist es gut, die wichtigsten Mit-
tel gleich zur Hand zu haben. Aber auch im 
Alltag können Krankheiten damit schon im 
Anfang behandelt werden. 

Dipl. Päd. Maria Liedermann (Korneuburg) 
hielt  vor kurzem in der Volksschule einen 
Vortrag, bei dem sie ihr umfangreiches 
Wissen über homöopathische Arzneimittel 
an die zahlreichen Zuhörer weitergab.   

Näheres über Maria Liedermann unter 
www.liedermann.at.

29.11. Adventkranzsegnung
18 Uhr, Pfarrkirche

06.12. Fest des Hl. Nikolaus
17 Uhr, Pfarrkirche

24.12. Kleinkindergottesdienst, 
15.00 Uhr, Pfarrhof

18.01. und 15.02. Kleinkinder-
gottesdienst, 9.30 Uhr, Pfarrhof

KiNDer-
liturGie 
GAWeiNStAl

Werben in der
Gemeindezeitung
Gaweinstal  

-  Verteilung in alle Haushalte in 
der Großgemeinde Gaweinstal

-  Professionelle Gestaltung 
inklusive

-  durchgängiger Farbdruck

Information und Beratung:
Thomas Wagner, 0676-9777577
www.IchMacheDruck.com

Montag, 1. Dezember
Vortrag zum Thema Osteoporose
mit Gabriele Hirtl, BSc 
Dipl. Wellnesstrainerin, 19.00 Uhr, 
Gaweinstal, Volksschule

Dienstag, 3. März
Vortrag zum 
Thema Darmgesundheit
Ein Spaziergang in Ihr gesund-
heitliches Bewusstsein zum The-
ma Darm mit den DGKP Maria 
Körber und Anita Schodl
Entgiftungstage und Basenfasten 
(Montag, 23. – Donnerstag, 26.3.)
19.00 Uhr, Gaweinstal, Volks-
schule, Eingang Bischof Schnei-
der-Straße; Eintritt € 3,-

Mittwoch, 11. März
Der mentale Notfallkoffer
Alltagshilfen für den Umgang mit 
Stress und Problemen. Wie kann 
ich mich ganz schnell wieder 
mental „fit“ machen?
mit Dipl. Mentaltrainerin Christi-
ne Hackl, 19.00 Uhr, Gaweinstal, 
Volksschule, Eingang Bischof 
Schneider-Straße; Eintritt € 5,- 

Gesprächsrunde zum 
Thema „Überwindung 
von Depressionen im Alltag“
Mit Dr. Parvic Nikbaksh – Mitt-
woch, 10.12.2014, 14.1., 28.1., 
11.2., 25.2., 18.3.2015

Vorankündigung für 2015

Gesundheitszentrum‐Schrick 
Dr. Susanne Oppolzer 

Josef‐Weilandstraße 3, 2191 Schrick 
Tel.: 02574/29 0 99 

www.gesundheitszentrum‐schrick.at 

Frohe Weihnachten  
und gute Vorsätze für das Jahr 2015 

Gesundheitszentrum‐Schrick 
Dr. Susanne Oppolzer 

Josef‐Weilandstraße 3, 2191 Schrick 
Tel.: 02574/29 0 99 

www.gesundheitszentrum‐schrick.at 

Frohe Weihnachten  
und gute Vorsätze für das Jahr 2015 
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Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Bewegungsprogramm

Nachstehend angeführtes Bewe-
gungsprogramm wird vom Gesun-
den Niederösterreich gefördert. 

Die zu bezahlenden Beiträge für 
das Bewegungsprogramm gelten 
ausschließlich für die Einwohner 
der Marktgemeinde Gaweinstal.

LIMA: Lebensqualität im Alter
Das Trainingsprogramm für Men-
schen ab 55, die auch in Zukunft 
noch geistig fit, beweglich und ge-
sund sein möchten! 
OSR Alois Brückl hat immer neue 
und gute Ideen, wie er seine Grup-
pe körperlich und geistig agil hält. 
Einstieg jederzeit möglich, keine 
Vorkenntnisse nötig. 
Kostenbeitrag € 3,-
Wo? Gaweinstal, Pfarrgwölb
Termine: 
Mittwoch, 3.12., 17.12.2014, 14.1., 
28.1., 11.2., 25.2., 11.3.2015
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Moderner Bauchtanz 
Vorkenntnisse vorausgesetzt
(Gesunder Rücken, kräftiger Be-
ckenboden, mehr Beweglichkeit, 
mit Christina Felber, staatl. zert. 
Und dipl. Tanzlehrerin für orienta-
lischen Tanz
Start am Montag, 12. Jänner 
10 x jeden  Montag, von 18.00 – 
19.20 Uhr, Gaweinstal,
Bewegungsraum Kindergarten 
(mind. 5 Teilnehmer); Kostenbei-
trag: € 55,-, Anmeldung Gemeinde-
amt; Bezahlung bei Kursbeginn

Yoga für Erwachsene 
Mit Helga Brückl (dipl. Yogalehrerin)
Ab Montag, 12. Jänner  
10 x - jeden Montag, ab 19.45 Uhr, 
im Bewegungssaal Kindergarten; 
max. 8 Teilnehmer; Anmeldung 
beim Gemeindeamt; EUR 30,- für 
10 Stunden; Bezahlung bei Kursbe-
ginn

„Zwergerlturnen“
Eltern-Kind-Turnen für 1,5 bis 2,5 
Jährige im Bewegungsraum des 
Kindergartens mit Sonja Wernhardt 
(Kindergartenpädagogin). Bewe-
gungserfahrungen sammeln mit 
verschiedenen Großgeräten und 
Kleinmaterialien stehen im Vorder-
grund, einfache Bewegungsspiele 
und –lieder werden erprobt.
Ab Dienstag, 13. Jänner (15 x),
16.00 – 17:00, max. 15 Kinder, 
Kostenbeitrag: € 15,-, 
Mindestteilnehmerzahl: 5 Kinder
Anmeldung Gemeindeamt, 
Bezahlung bei Kursbeginn.

Wirbelsäulengymnastik
„Stärkung der Rückenmuskulatur“
Mit Gabriele Hirtl 
(dipl. Wellnesstrainerin)
Ab 13. Jänner, 10 x jeden Dienstag 
von 20.00 – 20.50 Uhr, Gaweinstal, 
Bewegungsraum Kindergarten, 
Kostenbeitrag EUR 35,- 
für 10 Stunden, 
Anmeldung Gemeindeamt, 
Bezahlung bei Kursbeginn

Dance Moves - 
lateinamerikanisch inkl. BBP
(Bauch - Bein - PO)
Fitness by Margot  
Übungen im Mix..... die immer wie-
der ein bisschen variieren .....
Start am 16. Jänner 
10 x jeden Freitag, 
Beginn: 17:00 (50min.), Gaweinstal, 
Bewegungsraum Kindergarten; 
Kostenbeitrag € 55.- pro Teilnehmer 
für einen 10er Block
Max. 20 Teilnehmer; 
Anmeldung Gemeindeamt; 
Bezahlung bei Kursbeginn

Motopädagogik – 
Kleinkinderturnen
Turnsaal VS Gaweinstal, 
Ab Montag, 9. Februar (10x)
15.00 – 16.00 (2-4 Jahre) 
mit Begleitung der Eltern
16.00 – 17.00 (3-6 Jahre) 
ohne Begleitung
Kursleiterinnen: Sonja Wernhardt 
(Kindergartenpädagogin) und 
Mag.a Stepanka Buzkova (Moto-
pädagogin); Kosten: € 20,- ; Anmel-

dung Gemeindeamt, Bezahlung bei 
Kursbeginn. Motopädagogik ist ein 
ganzheitliches Konzept der Persön-
lichkeitsentwicklung durch Bewe-
gung.

Mama - Baby Yogalates     
Mit Mag. a Stepanka Buzkova 
Ehemaliges Gemeindeamt Gawein-
stal, Ab Dienstag, 10. Februar 
(10x), 09.00-10.00 Uhr, Kosten: € 
30,-; max. 8 Teilnehmer, Anmeldung 
Gemeindeamt, Bezahlung bei Kurs-
beginn. 
Für Mamas mit Babys ab dem 3. 
Monat, aber auch für Mamas, deren 
Kinder schon im Kindergarten oder 
in der Schule sind. 
Die Stunde ist mit oder ohne Baby/
Kind möglich zu absolvieren. Mit 
diesem Workout werden Sie wie-
der top fit und verbringen wertvolle 
Zeit mit Ihrem Baby. Durch das ef-
fektive Training werden die Rück-
bildungsprozesse beschleunigt, 
Bauchmuskeln und Beckenboden, 
die während der Schwangerschaft 
stark beansprucht wurden, werden 
gezielt gekräftigt. Sie bekommen 
mehr Kraft für den Alltag mit ihrem 
Baby. Es gibt eine große  Krabbel-
decke mit Spielzeug in der Mitte des 
Raumes, wenn die Kleinen alleine 
experimentieren. Mitzubringen sind: 
Bequeme Kleidung, Matte und Ba-
bydecke. 

Mama - Baby Fit
Mit Mag. a Stepanka Buzkova
Ehemaliges Gemeindeamt Gawein-
stal, Ab Dienstag, 10. Februar 
(10x), 10.00-11.00 Uhr, Kosten: € 
30,-; max. 8 Teilnehmer, Anmeldung 
Gemeindeamt, Bezahlung bei Kurs-
beginn. 
Diese Stunde ist das perfekte Wor-
kout für Mamas mit Baby ab dem 3. 
Monat und auch für Mamas, deren 
Kinder schon im Kindergarten oder 
in der Schule sind. Die Stunde ist 
mit oder ohne Baby/Kind möglich zu 
absolvieren. In dieser Stunde trai-
nieren wir Herz-Kreislauf, Ausdau-
er, Flexibilität, korrekte Körperhal-
tung, Beckenbodenmuskulatur und 
Bauchmuskulatur. 
Bitte nimm ein Baby-Tragi mit wie 
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z.B. Manduca, Mei Tai, Bondolino, 
Tragetuch ist auch geeignet für diese 
Stunde.
Weiters mitzubringen sind: Be-
queme Kleidung, Turnschuhe, Mat-
te und Babydecke.

Shaolin Qi Gong
Sanftes Bewegungstraining für 
mehr Energie und Gesundheit 
Bewegung – Atmung – Stille mit 
Roswitha Jani (Dipl.-Qi Gong Leh-
rerin) 
Ab 11. Februar, 8 x jeden Mittwoch, 
am 18.02., 25.02., 04.03., 11.03., 
18.03., 25.03. und 01.04. von 18.30 
bis 20.00 Uhr, im ehemaligen Ge-
meindeamt; Anmeldung beim Ge-
meindeamt; Gaweinstal, Kosten-
beitrag € 80,-; mind. 8 Teilnehmer. 
Bezahlung bei Kursbeginn
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
Socken, evt. Matte

Kinderturnen für Volksschul-
kinder (1./2. Kl.; 3./4. Kl.)
Mit VL Angela Hirmke 
Ab 12. Februar 10 x jeden Don-
nerstag, 14-15 Uhr; 15-16 Uhr;
Gaweinstal, Turnsaal der Volks-
schule; Turnbeitrag EUR 10,-. Max. 
20 Kinder. Anmeldung Gemeinde-
amt, Bezahlung bei Kursbeginn.

Kinderzumba 6-12 Jahren
Mit Renate Neusiedler, 
Zumba-Instructor – ab 02. März 
5 x jeden Montag von 16 - 16.40 Uhr, 
Gaweinstal, Bewegungsraum Kin-
dergarten; ab 6 Kindern findet der 
Kurs statt. Turnbeitrag EUR 10,-, 
Anmeldung beim Gemeindeamt, bei 
ABSAGE bitte zwei Wochen vorher 
bekannt geben, Bezahlung bei Kurs-
beginn

BaBoom!® 
Mit Renate Neusiedler, 
Zumba-Instructor 
Start am 5. März, 10 x jeden Don-
nerstag, Beginn: 18.00 Uhr, Ga-
weinstal, Bewegungsraum Kinder-
garten; Kostenbeitrag EUR 55,- für 
10 Stunden, Anmeldung verbindlich 
beim Gemeindeamt, bei ABSAGE 
bitte zwei Wochen vorher bekannt 
geben; Bezahlung bei Kursbeginn
Ein völlig neues Tanzprogramm für 
all jene Menschen, die auch ohne 

Partner tanzen möchten! Als Haupt-
programm verführt BaBoom!®-
Legends als tänzerische Zeitreise 
zu den großen Legenden der Mu-
sikgeschichte! In die Teenager-
Zeit der „Baby-Boomer“ - zu den 
50s, 60s, und 70s! Nähre Infos zu 
BaBoom!(R)-Legends http://www.
baboom-academy.com/

Zumba Fitness(R)
Mit Renate Neusiedler, 
Zumba-Instructor 
Start am 5. März
10 x jeden Donnerstag, von 19.00 bis 
20.00 Uhr, Gaweinstal, Bewegungs-
raum Kindergarten (mind. 10 Teil-
nehmer) Kostenbeitrag EUR 55,- für 
10 Stunden, Anmeldung verbindlich 
beim Gemeindeamt, BEI ABSAGE 
bitte zwei Wochen vorher bekannt 
geben, Bezahlung bei Kursbeginn
Zumba – das Tanzworkout, beim 
Tanzen zu lateinamerikanischen 
Rhythmen wird der gesamte Körper 
trainiert. Vorkenntnisse sind nicht nö-
tig. Spaß ist garantiert.

smoveyDANCE
Der natürliche Bewegungsdrang 
des Menschen kann eigentlich nur 
durch eines getoppt werden: Bewe-
gung mit Musik! 
smoveyDANCE stellt hier ganz ein-
drucksvoll unter Beweis, das die 
elementare Zusammengehörigkeit 
von diesen beiden Ebenen wieder 
salonfähig geworden ist – sanfte 
Rhythmen in Verbindung mit wei-
chen, fließenden Bewegungen 
bis hin zu kräftigen Beats, die die 
Grundlage für ein entsprechendes 
Training bieten.
Mit Renate Neusiedler, 
smoveyINSTRUCTOR 
Start am 5. März, 10 x jeden Don-
nerstag, von 20.15 – 21.15 Uhr, 
Gaweinstal, Bewegungsraum Kin-
dergarten (mind. 10 Teilnehmer) 
Kostenbeitrag EUR 55,- für 10 
Stunden; Schnupperstunde gratis! 
Anmeldung verbindlich beim Ge-
meindeamt, bei ABSAGE bitte zwei 
Wochen vorher bekannt geben, Be-
zahlung bei Kursbeginn
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Neues aus der Volksschule
Hallo Auto!
Die dritten Klassen sammelten bei 
der ÖAMTC-Verkehrssicherheits-
aktion „HALLO AUTO“ zahlreiche 
wichtige Erkenntnisse zum Thema 
Anhalteweg. 
Erstaunt stellten die meisten fest, 
dass es viel länger dauert als ge-
dacht, bis ein Auto zum Stillstand 
kommt. Der Höhepunkt des Lehr-
ausgangs war natürlich die Voll-
bremsung auf nasser Straße, die 
jedes Kind vom speziellen Beifah-
rer-Kindersitz aus und unter Anlei-
tung durchführen durfte!

Buchstabentage 
der Taferlklassler
Die Kinder der ersten Klassen lernen 
seit dem Schulanfang laufend neue 
Buchstaben. An den Buchstabenta-
gen wird besonders fleißig daran
gearbeitet: alle schreiben, basteln, 
tasten, stempeln, lesen und malen 
mit Hilfe ihrer Lehrerinnen und en-
gagierter Eltern, um sich die neuen 
Buchstaben besonders gut einzu-
prägen.

Die Aufgabe des NÖ Zivilschutzver-
bandes besteht in erster Linie in der 
Öffentlichkeitsarbeit sowie in der 
Information, Schulung, Ausbildung 
und Beratung der Bevölkerung über 
Selbstschutzmaßnahmen. 

Zivilschutz ist die Summe aller Vor-
kehrungen, die die Behörden, die 
Einsatzkräfte und die Hilfsorgani-
sationen sowie jeder Einzelne zum 
eigenen Schutz, aber auch zum 

Die Zivilschutzbeauftragten

AL Gerald 
Schalkhammer

Tel. 0676/843165200

GR Dipl.Ing. 
Michael Reitter
Tel.: 0676/9751846

Gemeinden als 
Informationsdrehscheiben

Bei der Informationsveranstaltung „Blackout – Stromausfall“ am 4. 11. in Gaweinstal 
Im Bild v.l.: Vizebgm. Ferdinand Bammer, Zivilschutzbeauftragter Gerald Schalkhammer, Friedrich Seidel 
(Bereichsleiter NÖZSV) und Bürgermeister Richard Schober 

Schutz seiner Umgebung treffen 
kann und soll. 

Zivilschutzbeauftragtem Gerald 
Schalkhammer ist es daher stets 
ein Anliegen, die Mitbürger in der 
Gemeindezeitung über die Selbst-
schutzmöglichkeiten zu informieren!

Niederösterreichischer 
Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106, 
A-3430 Tulln / Donau
Tel.: (+43)2272/61820, 
Fax.: (+43)2272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at
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Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden & Geschäftspartnern für die 
gute Zusammenarbeit und wünschen 

ein frohes Weihnachtsfest sowie 
ein erfolgreiches Jahr 2015.

PROSPECT Werbe GmbH  2191 Gaweinstal, In Lüssen 3, Tel.: 02574/29 191

Ihr PROSPECT-Team

Hallo Auto!
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Volksbank-Besuch
„Wohin kommt eigentlich das viele 
Geld, das wir am Weltspartag auf 
die Bank getragen haben?“ und 
„Wie sieht so ein Banksafe von in-
nen aus?“ Diese Fragen und noch 
viel mehr rund um das Thema Geld 
wurden unseren zweiten Klassen 
beim Lehrausgang in die Volksbank 
von Kundenberaterin Maria Kroupa 
beantwortet.

St. Pölten-Tage
„Lerne deine Landeshauptstadt ken-
nen!“ Die vierten Klassen folgten 
dieser Einladung nur zu gerne und 
verlegten für drei Tage das Klassen-
zimmer nach St. Pölten. 

Auf der Anfahrt wurde bei einem 
Zwischenstopp das Wärmekraftwerk 
Theiss besichtigt und nach einer be-

eindruckenden Schifffahrt durch ei-
nen Teil der Wachau stürmten alle 
die Ruine Dürnstein. In den Turn-
hallen des Sportzentrums Niede-
rösterreich fand am ersten Abend 
auch sogleich die spannende Kin-
der-Olympiade statt, bei der sich die 
Schüler/innen in sportlichen Wett-
kämpfen beweisen konnten. Zum 

Programm gehörte freilich auch ein 
Spaziergang durch die Altstadt so-
wie ein Besuch im Landesmuseum, 
die Teilnahme an der St. Pöltner 
Millionenshow und die Besichtigung 
des modernen Regierungsviertels 
mit Landhaus. Dieser Ausflug wird 
allen noch lange in schöner Erinne-
rung bleiben!

www.riedeldruck.at

GmbH

digitaldruck  offsetdruck  lettershop

riedeldruckt im weinviertel.

2214 auersthal, bockfließerstraße 60 - 62, tel  +43 2288 210 88 0
fax +43 2288 210 88 15, office@riedeldruck.at

Buchstabentage

Volksbank-Besuch

St. Pölten-tage

Buchstabentage

Volksbank-Besuch

St. Pölten-tage
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Neues aus der NNöMS Gaweinstal
Der Unterrichtsalltag wurde in den 
ersten Schulwochen schon durch 
zahlreiche zusätzliche Aktivitäten 
ergänzt und bereichert. Die Schü-
lerinnen und Schüler der 1i- und 
1m-Klasse wanderten am 19. Sep-
tember 2014 gemeinsam mit ihren 
Klassenvorständen Helmut Idinger 
und Elke Müller sowie den Begleit-
lehrerinnen Susanna Mattes und 
Elisabeth Schischka nach Pellen-
dorf. 
Bei diesem Wandertag sollten alle 
Gelegenheit finden, sich in der Na-
tur auszutoben und einander noch 
besser kennen zu lernen. Eine kur-
ze Rast wurde bei der Kirche ein-
gelegt, dann gab es am Spielplatz 
ausreichend Gelegenheit für Spiel 
und Spaß, bevor es zurück nach 
Gaweinstal ging. 

Am selben Tag starteten die 2h- 
und 2m-Klasse bei perfektem 
Radfahrerwetter los, um einen 
gemeinsamen Radwandertag mit 
ihren Klassenvorständen Yasmin 
Hussain und Martina Mechtler-
Leitner sowie den Begleitlehrern 
Simone Pamminger und Johann 
Schreitl ins Museumsdorf Nieder-
sulz zu unternehmen. Mit Leichtig-
keit schafften sie den Wachtberg, 
anschließend ging es auf dem 
Radweg weiter nach Martinsdorf 
und Nexing, von wo es nicht mehr 
weit nach Niedersulz war. 
Dort besichtigten sie unter ande-
rem die alte Schule von Gaisel-
berg, ein Presshaus, eine Kapelle, 
wo einige sogar die Glocke läuten 
durften, eine Schmiedewerkstatt, 
ein Gasthaus mit Greißlerei und 
ein Bauernhaus, wo ein paar Mu-
tige sich im Melken einer „Kuh“ ver-
suchen durften. Bei der Heimfahrt 
reparierte FL Schreitl im Handum-
drehen einen kaputten Fahrrad-
schlauch, sodass die Fahrt ohne 
weitere Pannen fortgesetzt werden 
konnte und alle wieder gesund zu 
Hause ankamen.

Schon am 16. September 2014 
wandelten die Kinder der 3d- und 
3z-Klasse auf den Spuren der Rö-
mer. Gemeinsam mit ihren Klas-
senvorständen Elfriede Degn und 
Ludwig Zickl sowie den Geschich-

telehrerinnen Martina Krammer 
und Michael Lehner besichtigten 
sie das ehemalige Römerlager 
Carnuntum. Sie wanderten zum 
Heidentor und zu einer Ruine des 
Amphitheaters. Außerdem erkun-
deten sie eine Therme, römische 
Wohnhäuser sowie eine Villa. Je 
ein Bub und ein Mädchen durften 
sich als Römer bzw. Römerin ver-
kleiden, auch das Schreiben auf 
Wachstafeln konnte man auspro-
bieren.

Ebenso ereignisreich war die Ex-
kursion der 3. Klassen am 3. Ok-

tober 2014 in die Fossilienwelt in 
Stetten. Nach einer kurzen Wan-
derung im Kreuttal entlang des 
Rußbaches bis zur Luisenmühle 
ging es wieder mit dem Bus wei-
ter nach Stetten. Dort erlebten die 
Schülerinnen und Schüler mit ihren 
Klassenvorständen und den Be-
gleitlehrerinnen Susanna Mattes 
und Theresia Religa eine einstün-
dige Führung durch die Fossilien-
welt und erfuhren, wie es bei uns 
im Weinviertel vor vielen Millionen 
Jahren ausgesehen hat. Danach 
durften sie nach Fossilien – Hai-
zähnen und Perlen – in der Gra-

Wandertag nach Pellendorf

4. Klasse in england
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bungsstelle suchen. Die Kinder 
brachten viele Schätze mit nach 
Hause.

Eine Woche später besuchten die 
3. Klassen die Berufsinforma-
tionsmesse in Mistelbach. Dort 
konnten sie sich über das Angebot 
der weiterführenden Schulen ein 
Bild machen und Informationen 
einholen. Ergänzend dazu gab es 
am 12. November 2014 für Eltern 
und SchülerInnen der 3. und 4. 
Klassen einen Informationsabend 
an der Schule, bei dem Vertreter 
der verschiedenen Schultypen ihre 
Ausbildungswege vorstellten.

Die vierten Klassen verbrachten 
vom 29. September bis 6. Oktober 
2014 ihre Intensivsprachwoche 
in Folkestone. Begleitet wurden 
sie von ihren Englischlehrern Yas-
min Hussain, Dorothea Öhlzelt und 
Johann Schreitl. An den Vormit-
tagen wurde in der Sprachschule 
an verschiedenen größeren und 
kleineren Projekten gearbeitet, z. 
B. führten unsere SchülerInnen 
auch Umfragen durch. 

Die Highlights dieser Woche waren 
u. a. der Tag in London, die Be-
sichtigung von Dover Castle und 
Canterbury sowie der Besuch bei 
den Warner Bros Studios, wo die 
Harry Potter Filme gedreht wurden. 
Dort konnten die Originalkostüme 
und –schauplätze bewundert wer-
den. Mit den Gastfamilien gab es 
dann immer ein gemeinsames 
Abendessen, bei dem unsere Kin-
der sich durchwegs trauten, mit 
ihrer „host family“ ins Gespräch zu 
kommen.

Im Rahmen der Teilnahme am 
NÖ Begabungskompass waren 
die Kinder der 4. Klassen am WIFI 
BIZ in Stockerau. Dort fanden 
nach dem bereits durchgeführten 
Talente Check die Testungen der 
Potenzialanalyse statt. Diese be-
inhalten Tests der Reaktion und 
Konzentration, des handwerk-
lichen Geschicks, des technischen 
Verständnisses, der Merkfähig-
keit sowie Interessens- und Nei-
gungstests. Ziel ist es, die Stärken 
und Schwächen der Teilnehmer zu 
erkennen und ihnen aufgrund die-
ser Erkenntnisse bei der Wahl einer 
weiterführenden Schule oder eines 
Lehrberufs behilflich zu sein. Die 
persönlichen Beratungsgespräche 
mit den Eltern und Jugendlichen 
werden dann direkt an der Schule 

von geschulten Psychologen ko-
stenlos durchgeführt.

Die U-13 Schülerligamannschaft 
hat eine erfolgreiche Herbstmei-
sterschaft absolviert. Unsere Bur-
schen blieben in allen Spielen sieg-
reich und wurden Herbstmeister 
mit einem Torverhältnis von 30:3 
in der Gruppe Weinviertel Süd. Wir 
gratulieren unserer Mannschaft!

Unser Schulchor und die 
Tanzgruppe werden am 30. No-
vember den Advent im Weinviertel 
in Bad Pirawarth eröffnen. Am 13. 
Dezember 2014 sind unsere jun-
gen Künstlerinnen und Künstler 
bei „Christmas in Mistelbach“ im 
Stadtsaal zu bewundern, wozu Sie 
herzlich eingeladen sind.

StaRTet 
Euer

proJekT!

ihr habt e
ine idee?

Eine Initiative des 
Bundesministeriums für Familien 

und Jugend in Kooperation mit den 
Österreichischen Jugendinfos.

 % Österreichweit werden  
hunderte Projekte gefördert.

 % Hol‘ dir eine finanzielle 
Unterstützung von bis zu 500 Euro.

 % Eine kostenlose Projektberatung 
in deiner Jugendinfo gibt dir Klarheit.

 % Bist du zwischen 14 und 24 Jahre 
alt und interessiert?

www.eureProjekte.at

Eine Initiative des 
Bundesministeriums für Familien 

und Jugend in Kooperation mit den 
Österreichischen Jugendinfos.

 % Österreichweit werden  
hunderte Projekte gefördert.

 % Hol‘ dir eine finanzielle 
Unterstützung von bis zu 500 Euro.

 % Eine kostenlose Projektberatung 
in deiner Jugendinfo gibt dir Klarheit.

 % Bist du zwischen 14 und 24 Jahre 
alt und interessiert?

www.eureProjekte.at

Fossilienwelt Stetten

radwandertag nach Niedersulz
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In den Katastralgemeinden: 
Baumschnitt nach dem Baumkata-
ster; Befüllung der Streurieselboxen; 
Schlägerung Wildwuchs auf Feld- und 
Radwegen; Wiederherstellung der 
Feldwege nach Unwetter; 
In Gaweinstal und Pellendorf: Auffri-
schung Bodenmarkierung im Bereich 
der 30-iger Zonen durch die Firma Si-
mark. Die behördlich vorgeschriebene 
halbjährliche Wasseruntersuchung 
wurde im gesamten Versorgungsge-
biet durchgeführt.

Atzelsdorf
Bei der Kaiserlinde in Atzelsdorf  wur-
de ein neuer Gehsteig mit behinder-
tengerechter Straßenanbindung er-
richtet. Eine Grüninsel wurde angelegt 
und Sträucher gesetzt; Mistkübel und 
Spender für Hundekotbeutel sowie 
Zeitungsständer wurden montiert.  
Sämtliche Arbeiten haben die Mitar-
beiter des Bauhofs der Markgemeinde 
Gaweinstal durchgeführt. 
Bürgermeister Richard Schober: „Die 
Errichtung bzw. Sanierung weiterer 
Gehsteige mit behindertengerechter 
Straßenanbindung ist geplant. Damit 
soll nicht nur unseren älteren Men-
schen eine höhere Mobilität im Ort 
ermöglich werden. Es erleichtert 
auch Jungeltern und Kleinkindern die 
Fahrt mit Kinderwagen bzw. Fahr-
rad.“ 

Pellendorf
Friedhof:  Verputz/Anstrich Fried-
hofsmauer und Asphaltierungsar-
beiten; Pfaffenwaldweg: Befestigung 

treff; Kindergarten: Abtragen der 
Spielgeräte (Schaukel, Kletterturm 
etc.) vor Beginn der Gartenneuge-
staltung; Vorbereitung für Ausstel-
lung „Unsere Gemeinde im ersten 
Weltkrieg“.   Im Zuge der Umbauar-
beiten für die Ortsdurchfahrt musste 
das Autobuswartehaus an der süd-
lichen Ortseinfahrt (Penny-Markt) 
versetzt werden. 

Höbersbrunn
Aufräumarbeiten nach Unwetter; 
Verputz Friedhofsmauer. 

Martinsdorf
Ahornstraße: Einbau von zwei neuen 
Einlaufgittern; Garten Kindergarten: 
Errichtung von Palisaden und Aus-
tausch des Sandes in der Sandkiste.

Schrick
Erneuerung Gehsteigstück in der An-
ton Stöckl-Gasse; Heckenschnitt im 
Kindergarten; Kinderspielplatz Brun-
nenweg: Reparatur defekter Spiel-
geräte und Errichtung eines Zaunes. 
Die Brücke vom Waldlehrpfad zum 
Spielplatz wurde wieder begehbar 
gemacht. Die Pumpen im Abwasser-
pumpwerk  mussten wegen Verstop-
fung aus- und eingebaut werden. 

Bauhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

Autoabstellplätze mit Grädermate-
rial;  Ausbesserung Gehsteig „Am 
Pfaffenwald“; Versetzen eines Licht-
punktes in der Leopold Frank Straße; 
Feldwegsanierung mit Aushubmate-
rial von der Brünner Straße; Tausch 
Salbach
Nach der Böschungssanierung der 
Rondelle im Vorjahr wurde nun der 
restliche Durchgang durch die Ron-
delle  mit Asphaltbruch (Rückbau 
Brünnerstraße Gaweinstal) kosten-
günstig befestigt. 

Gaweinstal
Versetzen eines Lichtpunktes und 
Erneuerung Wasseranschluss in der 
Feldgasse; Errichtung neuer Zaun 
beim Tennisplatz vor dem Schüler-

Bürgermeister Richard Schober, Ge-
meinderat Wolfgang Hackl und Alois 
Graf überzeugten sich von der gelungen 
Gestaltung. Im Bild mit Klaus Nimmer-
richter und Martin Berthold

Pellendorf rondelle Gaweinstal vor Schülertreff
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Das gefällt uns!
„Weiter so!

Johannes Nepomuk-Statue  
Auf Initiative von Johann Pleinin-
ger (Senioren-Ortsgruppe Höbers-
brunn) wurde im heurigen Früh-
jahr mit der Restaurierung  der 
Johannes-Statue in Höbersbrunn 
begonnen. Nach dem Abtragen der 
Statue musste der Sockel erneuert 
werden. Die Kalksandsteinplastik 
wurde von Johann Pleininger re-
stauriert. Franz Fidler stellte Bagger 
und Transportfahrzeug zur Verfü-
gung, Michael Reidlinger war für die 
Betonarbeiten und Lorenz Flandor-
fer für die Sockelschalung verant-
wortlich. Mitgearbeitet haben Franz 
Holubec, Erhard Petz und Josef 
Eberhart. Herzlichen Dank an alle, 
die das Projekt mit Spenden unter-
stützt haben! 

Renovierung 
Seltenhammerkreuz
Das in der Trift am Kreuzstetterweg 
stehende Seltenhammerkreuz wur-
de im Herbst renoviert.
Die Organisation der Renovierung 
wurde vom Jagdleiter der Jagdge-
sellschaft Pellendorf Franz Kaiser 
sen. und vom Jagdaufseher der 
Eigenjagd Khevenhüller Josef No-
vak durchgeführt. Für die Gemein-
de fielen keine Kosten an, da das 
Holzkreuz von Dr. Bartolomäus 
Khevenhüller-Metsch gespendet 
und die Holzverzierungen von Karl 

Frank erledigt wurden. Die Reno-
vierungsarbeiten des „Blechernen 
Heilandes“ wurden durch Josef 
Esberger (Hohenruppersdorf) fach-
männisch durchgeführt. Herzlichen 
Dank für die gelungene Arbeit.

Großes Engagement bei 
der Neugestaltung der 
Pestgedenkstätte in Atzelsdorf
Vor dem Nationalfeiertag, am 25. 
Oktober, wurde im Rahmen einer 
Heiligen Messe die neu gestaltete 
Pestgedenkstätte in Atzelsdorf von 
Pater Anton Erben gesegnet. 

Das Denkmal wurde vom Verschö-
nerungsverein Atzelsdorf unter der 
Leitung von Obmann Helmut Reiter 
mit Hilfe einiger freiwilliger Ortsbe-
wohner errichtet. Die Kosten für den 
dazugehörigen Straßenbau werden 
von der Gemeinde übernommen. 
Die Vorarbeiten dazu leisteten die 
Mitarbeiter vom Bauhof der Ge-
meinde sowie vom Verschöne-
rungsverein gemeinsam.

Obmann Helmut Reiter konnte un-
ter den zahlreichen Besuchern Bür-
germeister Richard Schober und die 
Gemeinderäte Ing. Wolfgang Hackl, 
Josef Stelzl sowie Ortsvorsteher 
Reg.Rat Herbert Kienast begrüßen. 
Bei seiner Ansprache berichtete er 
von einem „Isolierhaus“, das sich 
anstelle der jetzigen Gedenkstät-
te befand. 1713 wütete die Pest 
so furchtbar, dass in Atzelsdorf nur 
fünf Personen von der Seuche ver-
schont blieben.
Bgm. Richard Schober dankte im 
Namen der Gemeinde Obmann 

Bei der Segnung der Statue am 5. Oktober: Im Bild v.l. - Pater Anton Erben, gGR OV Johann Fidler, Bgm. 
Richard Schober, Johann Pleininger, Franz Fidler, Michael Reidlinger, Lorenz Flandorfer 

Renovierung Seltenhammer Kreuz: Franz Kaiser 
sen., Karl Frank, Josef Novak.  

»
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Illegale Schuttablagerung 
In Höbersbrunn wurden in der Kel-
lergasse „Kreut“ Bauschutt, Ziegel 
und Mauerputz illegalerweise abge-
lagert. Die Marktgemeinde Gawein-
stal weist eindringlich darauf hin, 
dass es verboten ist, derartigen Müll 
in der Landschaft achtlos zu entsor-
gen. Bauschutt-Kleinmengen (bis zu 
5 Eimer kostenlos) können mit Be-
rechtigungskarte ins Wertstoffsam-
melzentrum Gaweinstal gebracht 
werden. Die Entsorgung größerer 
Bauschuttmengen übernehmen be-
fugte Entsorgungsbetriebe.  

Wuchernde Pflanzen
Aus gegebenem Anlass wird darauf 
hingewiesen, dass privat gepflanzte 
Blumen, Bodendecker und niedrige 
Sträucher sowohl auf öffentlichen 
als auch privaten Grünflächen über 
den angrenzenden Gehsteig hi-
nauswuchern. Mancher Gehsteig ist 
bereits so eingeengt, dass zwei Per-
sonen nicht mehr nebeneinander 
gehen können. 
Es wird ersucht, die Pflanzen recht-
zeitig zurückzuschneiden, bevor 
diese über den Rand hinaus wach-
sen.

Das gefällt uns nicht!
„Sollte besser werden!

Helmut Reiter, seinen Helfern und 
den Spendern.

An dieser Stelle sei allen Vereinen 
und Personen gedankt, die ehren-
amtlich, mit viel Mühe, Liebe und 
kostenlos die vielen Marterl und 
Denkmäler der Großgemeinde 
pflegen und dadurch das Erschei-
nungsbild unserer Gemeinde ver-
schönern. Erinnern möchten wir 
auch nochmals auf die Internetseite 
„www. kleindenkmal.at“, wo  nähere 
Informationen über die Denkmäler 
entnommen werden können.

sich beteiligen möchte : Konto Este 
Bank AT34 2011 1000 3670 8232 DI 
Ulf Prix
Die Familie DI. Arnulf Prix und Rika 
van Kelst haben heuer im Herbst 
die alten Kopfweiden am Weiden-

bach für die Gaweinstaler Wanderer 
gestutzt und durch Stahlbänder ge-
sichert. 
Bgm. Richard Schober bedankt sich 
bei Familie Prix für die Erhaltung 
dieser Naturdenkmäler.

v.l.: Obmann Helmut Reiter, Rosi Schendl, Josef Reiskopf, Sandra Hatschka, Sandra Seltenhammer, Andreas 
Mertz, Franz Dobler, gGR Ing. Wolfgang Hackl, Elfriede Eisenecker, Bgm. Richard Schober und Pater Anton Erben

Kopfweiden 
am Weidenbach
Weil die uralte Kopfweide an der 
Weidenbach-Promenade langsam 
wie ein Naturdenkmal erscheint, 
versuchen wir sie zu erhalten. Wer 

Segnung Pestgedenkstätte in Atzelsdorf



Unser Gaweinstal 25Dez. 14 – Feb. 15

Termine im Dez. 2014 – März 2015
Alle Termine auf einen Blick

Sterbefälle
Erich Rehrmbacher, Schrick, am 
26.9., im 78. Lebensjahr

Gerhard Emersic, Martinsdorf, am 
2.10., im 57. Lebensjahr

Ernst Krouza, Gaweinstal, am 
14.10., im 79. Lebensjahr

Josef Greis, Gaweinstal, am 17.10., 
im 87. Lebensjahr

Leopold Simonovsky, Gaweinstal, 
am 19.10., im 70. Lebensjahr

Ing. Herbert Seiter, Gaweinstal, 
am 27.10., im 75. Lebensjahr

Claudia Bohrn, Schrick, am 
28.10., im 46. Lebensjahr
 
Johann Koch aus Gaweinstal ist 
am 10.10.2014 im 77. Lebensjahr 
verstorben. Er war von 1971 bis 
1972 Gemeinderat in seiner Hei-
matgemeinde. Wir danken Johann 
Koch für sein Wirken zum Wohle 
unserer Marktgemeinde.

Das „Ja-Wort“ 
haben sich gegeben

Wir gratulieren!

Wirrer Christoph 
und Cetl Bernadette, 
Schrick, am 10. Oktober

Di., 02.12. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Di.,  09.12. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer 0676/5254805
Do., 11.12. 15h Mutterberatung   Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Do., 08.01. 15h Mutterberatung   Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Di., 13.01. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 15.01. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)
Di., 03.02. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 12.02. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Do., 19.02. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)
Di., 03.03. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 12.03. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

   Die Termine für die Bildungsberatung 2015 standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest!

Geburten

Herzlichen Glückwunsch!

Celik Sayeste und Tahir, 
Gaweinstal, einen Mirac

Steiner Julia und Gerhard, 
Höbersbrunn, eine Anna

Mayer Jarmila Bc. und Markus, 
Schrick, einen Matthias

Berthold Mag. Sabine und 
Mag. Christian, Martinsdorf, 
einen Laurenz

Herbich Mag. Karoline und 
Mag. Erwin, Gaweinstal, 
einen Jonathan

Herzog Katharina und Michael, 
Schrick, eine LinaApotheke - Wochenend-Notdienst: 

Regulärer Wochenend-Notdienst 
November 2014 bis März 2015
St. Martin-Apotheke, Mistelbach, Oserstr. 6, 02572/32365: 
Bis 31.12.2014 jedes Wochenende! Ab 1.1.2015 jedes Wochenende: 
Landschaftsapotheke Mistelbach, Hauptplatz 36, Tel. 02572/24420 

 „Zur heiligen Dreifaltigkeit“ Wolkersdorf, Hauptstraße 24, 02245/2354: 
6.-7.12; 14.12.; 20.12.; 24.-25.12.; 28.12.: 1.1.2015 – Weitere Termine 
waren bei Redaktionsschluss nicht bekannt!

Apotheke „Zum heiligen Georg“ Gaweinstal, Hauptplatz 13, 
02574/2275: 13.-14.12.2014, 3.-4.1.; 24.-25.1.; 14.-15.2.; 7.-8.3.
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Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in Ihrer Nähe.

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-12h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33 Bad Pirawarth: Mo. 13-15h, Di. 8.30-12h, Blutabnahme 
 gegen Voranmeldung: 7-8h, Mi. 8-12h, Fr. 14-17.30h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 11-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8:30-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, FA für Anästhesie Ordination nach tel. Vereinbarung
u. Schmerztherapie, Gaweinstal, Hauptpl.26 02574-3565 , e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Susanne Oppolzer susanne.oppolzer@ gesundheitszentrum-schrick.at
Gesundheitszentrum Schrick Mo. 8.30-11h und 15-17h; Di. 7-11 und 15-17h, Mi. geschl.
Josef Weilandstraße 3, 02574-29099 Do. 7-11 und 17-19h, Fr. 8.30-11h u. nach Voranmeldung
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Dr. Felix Winter Wahlarzt in Gaweinstal, Hauptplatz 4
Facharzt für Orthopädie & orthopädische Chirurgie Telefonische Terminvereinbarung:
Oberarzt am Landeskrankenhaus Mistelbach 02574/28128; www.dr-winter.at

Zahnarzt:
Ordiantionsübernahme Dr. Zuzana Budova Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554 Di., Do. 9-14h

(Dr. Karol Buda bleibt in der Ordination tätig)  Ordination Freitag von 10 – 14 Uhr
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267  Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen Stillen, Schlafen, 
Tragen, Beikost etc. Termin der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen - Tel. 0676/9516176, e-mail: 
barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Urlaub/Fortbildung:

rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)
www.141.at
praktische Ärzte, Fachärzte, dienstbe-
reite Apotheken online finden.

Dr. Leisser: 1. – 5.12., 2.-
3.2., 20.2.
Dr. Claudia Binter und 
Dr. Wilhelm Binter: 
24.12.2014 – 6.1.2015
Dr. Reiskopf:  24.12.2014 – 
9.1.2015; 9.2. – 13.2.2015
Dr. Heller:  7.-12.1.
Dr. Oppolzer:  24.12.-7.1.

Wochenend- und Feiertagsdienste Nov. 2014 – März 2015
Wochenende prakt. Arzt Zahnarzt (9 bis 13 Uhr)  Telefon
29./30. November Dr. Tatzber Dr. Barsa, Groß-Engersdorf, Kindergartengasse 4 02245/88616
6./7./8. Dezember Dr. Leisser Dr. Al-Habbal, Herrnbaumgarten, Hauptstraße 41 02555/24116
13./14. Dezember Dr. Heller Dr. Zikowsky, Schillerstraße 7, Deutsch Wagram 02247/2500
20./21. Dezember Dr. Leisser Dr. Pichler, Kaiserstraße 10, Zistersdorf 02532/2515
24./25./26. Dez, Dr. Heller Dr. Klein, Deutsch Wagram, Bockfließer Straße 4-6 02247/3646
27./28. Dezember Dr. Tatzber Dr. Nutz, Korneuburg, Schubertstraße 8/2/2 02262 73919
31.Dez./1. Jän. 15 Dr. Leisser Dr. Schmöllerl, Ebenthal, Ollersdorferstraße 2/5 02538/85764
3./4. Jänner Dr. Heller Dr. Schmöllerl, Ebenthal, Ollersdorferstraße 2/5 02538/85764
6. Jänner  Dr. Heller Dr. Polednak-Heger, Mistelbach, Hüttendorferweg 2d/1 02572/3381
10./11. Jänner Dr. Tatzber Dr. Prillinger, Wolkersdorf, Wiener Str. 13 02245/3520
17./18. Jänner Dr. Leisser Dr. Hulik, Poysdorf, Dreifaltigkeitsplatz 8 02552/204 32
24./25. Jänner Dr. Heller Dr. Lach, Ernstbrunn, Mistelbacherstraße 6 02576/22 61
31. Jän./1. Februar Dr. Leisser Dr. Al-Habbal, Herrnbaumgarten, Hauptstraße 41 02555/24116
7./8. Februar Dr. Tatzber Dr. Barsan, Orth/Donau, Kirchenplatz 1 02212/2950
14./15. Februar Dr. Leisser Dr. Liska, Hautzendorf, Hauptstr. 95 02245/89530
21./22. Februar Dr. Heller Dr. Stepan, Neusiedl/Zaya, Lindenstraße 9 02533/8230 
28. Feb./1. März Dr. Tatzber Dr. Kanaan, Zistersdorf, Schlossbergg.2 02532/81414
7./8. März  Dr. Heller Dr. Schönauer, Asparn a.d.Zaya, Hauptpl. 3 02577/8288
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prima la musica
Beim diesjährigen Lan-
deswettbewerb für Musik-
schüler „prima la musica“, 
der heuer in St. Pölten aus-
getragen wurde, konnten 
sich die TeilnehmerInnen 
der Musikschule Staatz 
und Umgebung (es waren 
dies 11 Ensembles sowie 
12 SolistInnen) wiederum 
über hervorragende Plat-
zierungen freuen.

Aurelia Husinsky-Ko-
scher: Klavier solistisch 
(Lehrkraft: Mag. Anna 
Jenny) 1. Preis 
Simon Strobl: Horn: 
(Klasse: Peter Hofmann) 
Ensemble „Die Unrhyth-
mischen“ 1. Preis
Laura Manschein: Ge-
sang solistisch (Lehrkraft: 
MA Darlene Schubert-
Wundsam)  4. Preis

Bgm. Richard Schober gratulierte zu den hervorragenden Leistungen und über-
reichte dem/der PreisträgerIn ein kleines Präsent. Im Bild links mit Aurelia Hu-
sinsky-Koscher und Simon Strobl. Bild rechts: Laura Manschein mit MA Darlene 
Schubert-Wundsam bei der Urkundenverleihung in St. Pölten

Berufstitel/Studium

Anna Rohrböck, BSc (Mar-
tindsdorf) hat im April 2014 
das Studium Technische 
Chemie - Biotechnologie 
und Bioanalytik an der 
Technischen Universität 
Wien erfolgreich abgeschlos-
sen und den akademischen 
Grad Diplomingenieurin 
(Dipl.Ing.) erworben.

Ing. Thomas Sedlak, BSc 
(Pellendorf) hat im Oktober 
2014 das Studium Erneu-
erbare Urbane Energie-
systeme an der Fachhoch-
schule Technikum Wien mit 
ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Master 
of Science in Engineering 
(MSc) erworben. 

Christina Gottwald, BA 
(Gaweinstal) hat das Stu-
dium „Tourismusma-
nagement“ an der FH 
Wien - Studiengänge der 
WKW Wien, erfolgreich 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Ma-
ster of Arts in Business 
(MA) erworben.
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90. GeburtstagDiamantene Hochzeit
Leopoldine Ernst (Schrick) hat im Oktober ihren 90. 
Geburtstag gefeiert. Wir gratulieren zu diesem Anlass 
sehr herzlich.

Theresia und Gerhard Hofmann (Martinsdorf) haben 
im November das Fest der Diamantenen Hochzeit ge-
feiert.

v.l. gGR Johannes Rabenreither, Bgm. Richard Schober, Jubilarin Leopoldine Ernst, 
OV Johann Lehner und Vizebgm.  Ferdinand Bammer

Im Bild die Gratulanten v.l. gGR Mag. Johannes Berthold, Theresia und Ger-
hard Hofmann, Bgm. Richard Schober

Im Namen des Gemeinderates wünsche ich allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
einen stimmungsvollen Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie 

Erfolg und Gesundheit im kommenden Jahr!
Ihr Bürgermeister Richard Schober

Eric Zach, 4a


